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Verkleinert auf 52% (Anpassung auf Papiergr��e)

Die neue Bank in der Grafschaft Bentheim geht an den Start:Seite 3

„Wir setzen ein Zeichen
für die Schaffung
von Ausbildungsplätzen.”

Grafschafter Volksbank Nordhorn-
Emlichheim-Veldhausen eG: Kompetente
Bank mit regionaler Verankerung
In den letzten Monaten wurden zukunftsorientierte strategische Weichen-
stellungen vorgenommen. Die wirtschaftlichen Herausforderungen wurden
offensiv angegangen und dabei wurde auf die genossenschaftlichen Stär-

ken gesetzt. Denn Volksbanken zeichnen sich als
genossenschaftliche Unternehmen durch beson-
dere Merkmale aus. Die Schaffung von Werten für
ihre Mitglieder steht seit jeher im Zentrum, nicht
aber eine einseitige Shareholder-Value-Orientie-
rung. Dadurch gelingt es, das finanzielle Umfeld
der Kunden zu stabilisieren. Unabdingbare Vor-
aussetzung dafür ist die wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit der Bank. Sie kann nur  sichergestellt wer-
den, wenn auf neue Herausforderungen frühzei-
tig reagiert wird, durch organisatorische und struk-
turelle Maßnahmen wie etwa durch eine Ver-
schmelzung. Die wirtschaftliche Leistungsfähig-
keit einer Volksbank kommt zwar in erster Linie
ihren Mitgliedern und Kunden zugute, damit in-
direkt aber der Region und der mittelständischen

Wirtschaft. Da die Mitglieder auch die Eigentümer der Bank sind, können
langfristig orientierte Entscheidungen getroffen werden, was in unserer
schnelllebigen Zeit sehr wertvoll ist.

Die Volksbank ist Partner in einem genossenschaftlichen Netzwerk. Sie kann
sich daher auf ihre Stärken konzentrieren und gleichzeitig die notwendige
wirtschaftliche Größe erreichen und Leistungen mit gesicherten Standards
und Konditionen anbieten. Ihre Stärken aber sind die Verwurzelung in der
Region, in der Bevölkerung und in der mittelständischen Wirtschaft. Für die-
se ist sie ein Kompetenzzentrum für Finanzdienstleistungen. Niemand sonst
kennt die Bedürfnisse und Problemlösungen besser. Die Umsetzung dieser
Stärken kann nur durch kompetente Mitarbeiter erfolgen, die somit zum Ka-
pital der Volksbank zählen. Kreditgenossenschaften haben eine erfolgreiche
Tradition. Doch nun geht es um die Zukunft. Die Geschichte zeigt uns ein-
drucksvoll, dass nur solche Organisationen erfolgreich sind, die sich aktiv
und selbstbewusst an neue Rahmenbedingungen anpassen. Solche konse-
quente Entscheidungen wurden hier getroffen und die Perspektiven sind
sehr erfolgversprechend. Denn es wurde auf private Eigeninitiative, Selbst-
ständigkeit, Kooperation und wirtschaftliche Verantwortung gesetzt.

Viel Erfolg und herzliche Grüße

Univ.Prof. Dr. Theresia Theurl

Professorin Dr. Theresia
Theurl, Geschäftsfüh-
rende Direktorin des
Institutes für Genossen-
schaftswesen Münster. 

Die Auszubildenden unserer Bank:
Obere Reihe von links: Dennis
Rudsinski, Doreen Bartels, Maik
Busman, Sarah Beernink, Robin
Roeder, Björn Strotbaum, Guido
Schroven, Andrea Reinink.
Untere Reihe von links: Marina
Schulz, Gina Snieders, Thorsten
Klompmaker, Lars Weggebakker,
Bärbel Boers, Friedlinde Wever,
Christin Nyhuis, Nelli Kühn, Kathrin
Schröder. Auf dem Foto fehlen:
Franziska Veenaas, Jürgen
Maatmann, Tayfun Pala.

Unserer Verantwortung für den Arbeits-
markt in der Grafschaft Bentheim wer-
den wir gerecht. Als wichtiger regionaler
Arbeitgeber stellte unsere Bank am
1. August 2004 allein neun Auszubil-
dende ein. Damit bilden wir in der 
neuen Bank derzeit insgesamt 20 junge
Menschen aus. Darunter sind drei BA-
Studenten, die innerhalb der Ausbildung
ein Studium zum Betriebswirt an der Be-
rufsakademie Rastede absolvieren. Zwei

Auszubildende werden zur Reisever-
kehrskauffrau ausgebildet, ein weiterer
durchläuft seine Ausbildung zum
Informatikkaufmann.

Unser auf Praxis und Theorie aufbauen-
des betriebliches Ausbildungssystem
deckt alle relevanten Inhalte ab und ver-
mittelt den Auszubildenden Kunden-,
Vertriebs- und Serviceorientierung sowie
Kommunikations- und Teamfähigkeit.

So entspannend kann es sein,
wenn Sie in Fonds investiert haben.
Und Profis für sich arbeiten lassen.

Sie möchten Ihr Geld langfristig vermehren, ohne viel Aufwand zu haben?
Dann sind Sie bei Union Investment an der richtigen Adresse. Denn regelmä-
ßig werden wir von anerkannten unabhängigen Institutionen ausgezeichnet.
Dieses Jahr erhielten wir von der Zeitschrift „Capital“ zum zweiten Mal in
Folge die höchste Bewertung: fünf Sterne. Somit gehört Union Investment zu
den besten Fondsgesellschaften in Deutschland. Bewertet wurden Fondsquali-
tät, Fondsmanagement, Produktpalette und Service. Insgesamt hat „Capital“
achtzig Fondsgesellschaften getestet. Nutzen Sie die Chancen von Investment-
fonds für Ihre individuellen Ziele. Nähere Informationen erhalten Sie bei allen
Volks- und Raiffeisenbanken oder bei Union Investment Privatfonds GmbH,Wie-
senhüttenstr. 10, 60329 Frankfurt am Main.
www.union-investment.de · Hotline: 0 18 03-95 95 00 (0,09 Euro/Minute).


